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Ziele 
Die im August 2006 nach 77 Jahren begonnene Grabungskampagne hatte 
Sondierungscharakter. Auf der Zitadelle wurden an drei Stellen die Sektoren A, B und C 
geöffnet. Im Bereich A stand die Untersuchung der Baugeschichte des sog. Hilani im 
Vordergrund. Nordwestlich des Hilani sowie im Bereich des Skorpionentores und unter dem 
Südtor wurde die Grabungsstelle B eröffnet. Sie diente der Untersuchung der prähistorischen 
Besiedlung. Die am Nordost-Palast gelegene Grabungsstelle C beschäftigte sich mit der 
Untersuchung zur Bautypologie des Gebäudes und zur Südausdehnung des Palastareals.   
  
Spezialuntersuchung 
Vor Beginn der Grabungsarbeiten wurde von Brigitte Wolf und Elfriede Huber ein neues 
Vermessungsnetz über das Ruinengelände angelegt, das mit Hilfe wieder entdeckter alter 
Architekturbefunde mit dem Messnetz der alten Grabungen koordiniert werden kann.  Parallel 
dazu wurde mit der Erstellung eines neuen, dreidimensionalen Höhenlinienplans begonnen. 
 
Christian Hübner und Stefan Giese führten erste geophysikalische Prospektionen im Bereich 
der Grabungsstellen A und C durch. 
 
Um die Tierknochen und botanischen Proben zu untersuchen, wurde unter der Anleitung von 
Felix Schreiber eine Flotationsmaschine hergestellt und bereits in der Kampagne 2006 mit der 
Flotation begonnen. 
 
Dr. Kirsten Drüppel, Andreas Kratzig und Stefan Geismeier führten im Gebiet des 
Karacaladig, dem El Kbise und dem Vulkanfeld von Cizre (Südosttürkei) sowie auf dem Ard 
esh-Sheikh-Plateau (Nordost-Syrien) geologische Surveys für Studien zur Herkunft der am 
Tell Halaf verwendeten Basaltrohstoffe durch.   
 

Team 2006 
Grabungsstelle A 
Dr. Lutz Martin (Vorderasiatisches Museum Berlin)  
Muhammad Fakhru, Student (Nationalmuseum Aleppo) 
Raphaela Heitmann, M.A. (Berlin) 
Gerlinde Bigga, Studentin (Universität Tübingen)  

Grabungsstelle B 
Dr. Jörg Becker (Universität Halle)  
Olesia Kromberg, M.A. (Universität Frankfurt)  
Manuela Lischke, Studentin (Universität Halle) 
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Grabungsstelle C 
PD Dr. Mirko Novák (Universität Tübingen) 
Samer Abdel Ghafour (Antikenverwaltung Damaskus) 
Brigitte Laschinger, Studentin (Universität Tübingen)  
Katja Sternizke, M.A. (Universität Berlin) 
Dr. Susanne Görke (Universität Mainz) 
Nowruz Tobal Hamu, Studentin (Universität Aleppo) 
Idris Hussein, Master (Ras al-Ain)  
Christiane Köpplin, Studentin (Universität Tübingen) 

Innendienst 
Kleinfundaufnahme:   Elisabeth Katzy, M.A. (Universität Tübingen) 
Kleinfunddokumentation:  Gabriele Elsen-Novák, M.A. (Universität Tübingen) 
Fotografie:    Günther Mirsch (Steinau) 
Restaurierung:   Simone Korolnik-Jablonka, Dipl.-Rest. (Tübingen) 
Keramikbearbeitung:   Dr. Uwe Sievertsen (Universität Tübingen / St. Gallen) 
Botanik:    Felix Schreiber, Student (Universität Tübingen) 
 
Vermessung 
Brigitte Wolf, Dipl.-Ver. (Karlsruhe) 
Elfriede Huber Dipl.-Ver. (Karlsruhe) 

Geophysik 
Christian Hübner, Dipl.-Geol. (Freiburg) 
Stefan Giese,  Dipl.-Geol. (Freiburg) 
 
Geologie 
Dr. Kirsten Drüppel (Technische Universität Berlin) 
Dipl.-Min. Andreas Kratzig (Technische Universität Berlin) 
Dipl.-Rest. Stefan Geismeier (Vorderasiatisches Museum Berlin)  
 
Lokale Arbeiter 
80 Arbeiter aus Tell Halaf 
 
Gäste 
Mit Freude konnten wir zahlreiche Gäste auf unserer Ausgrabung begrüßen und mit den 
ersten neuen Ergebnissen vertraut machen.  

 
 


